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Konzern-Quartalsmitteilung

CTS EVENTIM NACH NEUN MONATEN MIT DEUTLICHER UMSATZ- UND 
ERGEBNISSTEIGERUNG

Der CTS Konzern, einer der international führenden Ticketing- und Live-Entertainment Anbieter, hat in den ersten 
neun Monaten dieses Jahres ein deutliches Wachstum bei Umsatz und Ergebnis erzielt. Der Konzernumsatz erhöhte 
sich gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 23,9% auf EUR 922,5 Mio. (Vorjahr: EUR 744,8 Mio.), das normalisierte 
EBITDA um 17,1% auf EUR 140,0 Mio. (Vorjahr: EUR 119,6 Mio.). Zu diesen Entwicklungen haben sowohl das Ticke-
ting als auch das Live-Entertainment Segment beigetragen.

Klaus-Peter Schulenberg, CEO von CTS EVENTIM, kommentierte: „CTS EVENTIM ist auf Kurs für ein weiteres 
Rekordjahr. Wir haben unsere Online-Ticketmenge um fast 9% verbessert, obwohl in vielen Ländern – auch auf-
grund der Fußball-Weltmeisterschaft – weniger margenstarke Großtourneen mit höheren Ticketpreisen in den Vor-
verkauf gingen als im Vorjahr. Dass wir unsere Wachstumsdynamik in den vergangenen Monaten erhöht haben, lässt 
uns zuversichtlich auf das vierte Quartal blicken. Wir freuen uns auf ein Weihnachtsgeschäft mit vielen attraktiven 
Vorverkaufsstarts.“

Im Segment Ticketing stieg der Umsatz in den ersten neun Monaten – rein organisch – um 4,0% auf EUR 276,5 Mio. 
(Vorjahr: EUR 265,9 Mio.). Maßgeblichen Anteil hieran hatte ein deutlicher Anstieg des Onlineticket-Volumens: Allein 
über die Webshops von CTS EVENTIM wurden 33,7 Mio. Eintrittskarten verkauft, ein Zuwachs von 8,7% gegenüber 
dem Vorjahr (Vorjahr: 31,0 Mio.). Das normalisierte EBITDA übertraf in den ersten neun Monaten erstmals die Marke 
von EUR 100 Mio. und erhöhte sich um 3,8% auf EUR 102,1 Mio. (Vorjahr: EUR 98,4 Mio.). Diese positive Ergeb-
nisentwicklung war unter anderem von Aufwendungen beeinträchtigt, die im Zuge der Einführung der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung anfielen.

Im Segment Live-Entertainment stieg der Umsatz um 34,9% auf EUR 656,6 Mio. (Vorjahr: EUR 486,8 Mio.). Das 
normalisierte EBITDA legte sehr deutlich um 78,8% auf EUR 37,9 Mio. (Vorjahr: EUR 21,2 Mio.) zu. Damit übertrafen 
Umsatz und Ergebnis bereits nach neun Monaten die Werte des Gesamtjahres 2017. Hierzu trugen zahlreiche Pro-
moter aus dem Portfolio des CTS Konzerns bei, die eine größere Vielzahl besonders publikums- und umsatzstarker 
Tourneen organisierten. Positiv wirkten sich zudem die neue „Holiday on Ice“-Tour, diverse Musikfestivals – darunter 
die zweite Ausgabe von „New Horizons“, die 30% mehr Besucher an den Nürburgring zog als das Debut im Vorjahr 
– sowie eine erneut erfolgreiche Saison der LANXESS arena in Köln aus. Zudem setzte CTS EVENTIM 2018 seine 
internationale Expansion mit den Übernahmen der Promoter D’Alessandro e Galli, Vivo Concerti (beide Italien) und 
Doctor Music (Spanien) fort.

   Konzernumsatz um 23,9% auf EUR 922,5 Mio., normalisiertes EBITDA um 17,1% auf 
EUR 140,0 Mio. erhöht

   Zuwächse im Ticketing und im Live-Entertainment

   Anzahl der online verkauften Tickets wächst organisch um 8,7%

   Umsatz und Ergebnis im Segment Live-Entertainment übertreffen die Werte aus dem 
Gesamtjahr 2017 bereits nach neun Monaten

   Konzern rechnet für das Gesamtjahr 2018 unverändert mit Wachstum bei Umsatz und 
Ergebnis

1



Konzern-Quartalsmitteilung

KONZERNKENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

TICKETING 01.01.2018  
- 30.09.2018

01.01.2017  
- 30.09.2017 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

Umsatz 276.544 265.933 10.612 4,0
EBITDA 100.634 96.442 4.192 4,4
EBITDA Marge 36,4% 36,3% 0,1 pp
Normalisiertes EBITDA 102.108 98.397 3.711 3,8
Normalisierte EBITDA Marge 36,9% 37,0% -0,1 pp
EBIT 78.820 73.652 5.167 7,0
EBIT Marge 28,5% 27,7% 0,8 pp
Normalisiertes EBIT vor Abschreibungen  
aus Kaufpreisallokation 86.831 83.802 3.029 3,6
Normalisierte EBIT Marge 31,4% 31,5% -0,1 pp

LIVE-ENTERTAINMENT 01.01.2018  
- 30.09.2018

01.01.2017  
- 30.09.2017 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

Umsatz 656.611 486.777 1 169.834 34,9
EBITDA 37.321 21.014 1 16.307 77,6
EBITDA Marge 5,7% 4,3% 1 1,4 pp
Normalisiertes EBITDA 37.852 21.165 1 16.687 78,8
Normalisierte EBITDA Marge 5,8% 4,4% 1 1,4 pp
EBIT 32.612 17.112 1 15.500 90,6
EBIT Marge 5,0% 3,5% 1 1,5 pp
Normalisiertes EBIT vor Abschreibungen  
aus Kaufpreisallokation 34.718 18.653 1 16.065 86,1
Normalisierte EBIT Marge 5,3% 3,8% 1  1,5 pp

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe
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Konzern-Quartalsmitteilung

CTS KONZERN 01.01.2018  
- 30.09.2018

01.01.2017  
- 30.09.2017 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

Umsatz 922.538 744.773 1 177.765 23,9
EBITDA 137.955 117.455 1 20.500 17,5
EBITDA Marge 15,0% 15,8% 1 -0,8 pp
Normalisiertes EBITDA 139.961 119.562 1 20.398 17,1
Normalisierte EBITDA Marge 15,2% 16,1% 1 -0,9 pp
Abschreibungen -26.524 -26.691 1 167 -0,6
EBIT 111.432 90.764 1 20.667 22,8
EBIT Marge 12,1% 12,2% 1 -0,1 pp
Normalisiertes EBIT vor Abschreibungen aus  
Kaufpreisallokation 121.550 102.455 1 19.094 18,6
Normalisierte EBIT Marge 13,2% 13,8% 1 -0,6 pp
Finanzergebnis 2.161 5.037 -2.875 -57,1
Ergebnis vor Steuern (EBT) 113.593 95.801 1 17.792 18,6
Konzernergebnis nach nicht beherrschenden Anteilen 63.444 60.500 1 2.943 4,9

[EUR] [EUR] [EUR]

Ergebnis je Aktie2; unverwässert (= verwässert) 0,66 0,63 0,03 4,9

[Anzahl] [Anzahl] [Anzahl]

Internetticketmenge (in Mio.) 33,7 31,0 2,7 8,7
Mitarbeiter3 2.760 2.633 127 4,8

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe
2 Anzahl der Aktien: 96 Mio. Stück
3 Personalendstand (aktive Belegschaft)

3



Konzern-Quartalsmitteilung 

UMSATZENTWICKLUNG

Im Segment Ticketing wurde ein Umsatzanstieg von TEUR 10.612 (+4,0%) erwirtschaftet. Maßgeblichen Anteil 
hieran hatte ein deutlicher Anstieg des Onlineticket-Volumens, obwohl in vielen Ländern – auch aufgrund der Fußball-
Weltmeisterschaft – weniger margenstarke Großtourneen mit höheren Ticketpreisen in den Vorverkauf gingen als im 
Vorjahr. Die Internetticketmenge konnte von 31,0 Mio. um 2,7 Mio. (+8,7%) auf 33,7 Mio. Tickets gesteigert werden. Der 
Umsatzanteil von Auslandsgesellschaften lag bei 46,7% (Vorjahr: 47,8%).

Im Segment Live-Entertainment konnte ein Rekordumsatz von TEUR 656.611 (+34,9%) erwirtschaftet werden. Der 
Umsatzanstieg resultiert aus einer gesteigerten Anzahl von besonders publikums- und umsatzstarken Konzerten und 
Tourneen sowie aus der Erweiterung des Konsolidierungskreises. Der CTS Konzern setzte seine internationale Expan-
sion mit den Übernahmen der Promoter D’Alessandro e Galli (Di and Gi S.r.l.), Vivo Concerti S.r.l., beide in Italien, und 
Doctor Music in Spanien (BIG TOURS S.L.) fort.

Im CTS Konzern ergab sich damit über beide Segmente ein Umsatzanstieg von TEUR 177.765 (+23,9%) auf 
TEUR 922.538.

ZU NORMALISIERENDE SONDEREFFEKTE

Das Ergebnis im CTS Konzern war im Berichtszeitraum durch Sondereffekte im Segment Ticketing temporär in Höhe 
von TEUR 1.474 (Vorjahr: TEUR 1.955) und im Segment Live-Entertainment mit TEUR 531 (Vorjahr: TEUR 152) aus 
durchgeführten und geplanten Akquisitionen belastet. Die zu normalisierenden Sondereffekte umfassen im Wesent-
lichen Rechts- und Beratungskosten, unter anderem aus Due Diligence Prüfungen (vgl. Geschäftsbericht 2017, 
3.2 Unternehmenssteuerung).

NORMALISIERTES EBITDA / EBITDA

ERTRAGSLAGE

CTS KONZERN 01.01.2018  
- 30.09.2018

01.01.2017  
- 30.09.2017 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

EBITDA 137.955 117.455 1 20.500 17,5
Zu normalisierende Sondereffekte 2.005 2.107 -101 -4,8
Normalisiertes EBITDA 139.961 119.562 1 20.398 17,1
Abschreibungen -26.524 -26.691 1 167 -0,6
davon Abschreibungen aus Kaufpreisallokation 8.113 9.584 1 -1.471 -15,4
Normalisiertes EBIT vor Abschreibungen aus  
Kaufpreisallokation 121.550 102.455 1 19.094 18,6

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe
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Konzern-Quartalsmitteilung 

Im Segment Ticketing verbesserte sich das normalisierte EBITDA um TEUR 3.711 (+3,8%). Die Ticketmengensteige-
rung im Internet im In- und Ausland konnte zu einer Ergebnisverbesserung beitragen, obwohl gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum deutlich weniger margenstarke Großtourneen mit höheren Ticketpreisen im Angebot waren. Im Berichts-
zeitraum führten gestiegene Aufwendungen aus der Umsetzung der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) zu Ergebnisbelastungen. Des Weiteren ergaben sich aus der Umsetzung der technologischen Weiter-
entwicklung und der weitergehenden Internationalisierung höhere Personalkosten. Die normalisierte EBITDA Marge 
lag mit 36,9% annährend auf dem Vorjahresniveau von 37,0%. Der Anteil der Auslandsgesellschaften am normalisier-
ten EBITDA erhöhte sich von 33,5% im Vorjahr auf 34,3%. Das EBITDA konnte von TEUR 96.442 um TEUR 4.192 auf 
TEUR 100.634 gesteigert werden. Die EBITDA-Marge beträgt 36,4% (Vorjahr: 36,3%). 

Das normalisierte EBITDA im Segment Live-Entertainment hat sich deutlich um TEUR 16.687 (+78,8%) erhöht. 
Der Anstieg umfasst im Wesentlichen erfolgreiche Großtourneen und Veranstaltungen und positive Ergebnisbeiträge 
aus dem Relaunch von Eventformaten. Die normalisierte EBITDA Marge erhöhte sich auf 5,8% (Vorjahr: 4,4%). Das 
EBITDA hat sich von TEUR 21.014 um TEUR 16.307 auf TEUR 37.321 erhöht. Die EBITDA-Marge erhöhte sich auf 
5,7% (Vorjahr: 4,3%).

Das normalisierte EBITDA im CTS Konzern hat sich um TEUR 20.398 bzw. 17,1% erhöht. Die normalisierte EBITDA 
Marge lag mit 15,2% unter dem Vorjahresniveau von 16,1% und war aufgrund des prozentual gestiegenen Anteils 
des positiven, aber margenschwächeren Segmentes Live-Entertainment am normalisierten Konzern-EBITDA negativ 
beeinflusst. Der Anteil der Auslandsgesellschaften am normalisierten EBITDA betrug 25,6% (Vorjahr: 28,2%). Das 
EBITDA konnte von TEUR 117.455 um TEUR 20.500 auf TEUR 137.955 gesteigert werden. Die EBITDA-Marge 
beträgt 15,0% (Vorjahr: 15,8%).

FINANZERGEBNIS

Das Finanzergebnis verringerte sich von TEUR 5.037 um TEUR -2.875 auf TEUR 2.161. Der Vorjahreszeitraum war in 
Höhe von TEUR 5.373 einmalig überproportional positiv durch die Bewertung zum Zeitwert einer at equity bilanzierten 
und ab 1. Januar 2017 vollkonsolidierten Tochtergesellschaft beeinflusst. Im Berichtszeitraum wurden erhöhte Finanz-
erträge von TEUR 2.483 aus der Fair Value Bewertung von Put-Optionen erfasst, die Minderheitsgesellschaftern 
eingeräumt waren.

ERGEBNIS VOR STEUERN (EBT) / KONZERNERGEBNIS / ERGEBNIS JE AKTIE (EPS)

Im Berichtszeitraum hat sich das EBT von TEUR 95.801 um TEUR 17.792 auf TEUR 113.593 erhöht. 

Aufgrund der positiven Geschäftsentwicklung im Segment Live-Entertainment waren im Berichtszeitraum deutlich 
höhere Minderheitenanteile am Ergebnis auszuweisen, sodass nach Abzug der Steueraufwendungen und nicht beherr-
schenden Anteile ein auf die Aktionäre der CTS KGaA zuzuweisendes Konzernergebnis von TEUR 63.444 (Vorjahr: 
TEUR 60.500) erzielt wurde und sich das EPS von EUR 0,63 auf EUR 0,66 erhöhte. 
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Konzern-Quartalsmitteilung 

PERSONAL

Die Personalaufwendungen sind im CTS Konzern gegenüber dem Vorjahr von TEUR 101.078 um TEUR 10.961 auf 
TEUR 112.039 gestiegen. Der Anstieg der Personalkosten betrifft das Segment Live-Entertainment mit TEUR 6.445 
und das Segment Ticketing mit TEUR 4.516. Der Anstieg im Segment Live-Entertainment resultiert im Wesentlichen 
aus der Erweiterung des Konsolidierungskreises. Der Anstieg im Segment Ticketing umfasst den weiteren Aufbau des 
Mitarbeiterbestandes entsprechend der Geschäftsentwicklung, der Umsetzung der technologischen Weiterentwicklung 
und der weitergehenden Internationalisierung.

Im Durchschnitt beschäftigten die CTS Konzerngesellschaften 2.839 Mitarbeiter einschließlich Aushilfen (Vorjahr: 
2.649 Mitarbeiter) davon 1.723 Mitarbeiter im Segment Ticketing (Vorjahr: 1.677 Mitarbeiter) und 1.115 Mitarbeiter im 
Segment Live-Entertainment (Vorjahr: 972 Mitarbeiter). 
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Konzern-Quartalsmitteilung 

VERÄNDERUNGEN AUF DER AKTIVSEITE 

Die liquiden Mittel haben sich um TEUR 156.601 verringert. Die Veränderung der liquiden Mittel umfasst den saisonal 
bedingten Abbau des Finanzmittelbestandes im Segment Ticketing durch ausgezahlte Ticketgelder und im Segment 
Live-Entertainment im Rahmen der Durchführung und Abrechnung von Veranstaltungen, dem ein Anstieg der liquiden 
Mittel aufgrund der Erweiterung des Konsolidierungskreises gegenübersteht. Weiterhin führte die Dividendenauszah-
lung an die Aktionäre im zweiten Quartal 2018 zu einem Mittelabfluss.

In den liquiden Mitteln sind unter anderem Ticketgelder aus dem Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in den Fol-
gequartalen (noch nicht abgerechnete Ticketgelder im Wesentlichen im Segment Ticketing) enthalten, die unter den 
sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten ausgewiesen sind (TEUR 276.595; 31.12.2017: TEUR 314.483); des Weiteren 
bestehen in den sonstigen finanziellen Vermögenswerten Forderungen aus Ticketgeldern aus dem Kartenvorverkauf 
im Wesentlichen im Segment Ticketing (TEUR 92.033; 31.12.2017: TEUR 78.664) und Factoringforderungen aus 
Ticketgeldern (TEUR 24.286; 31.12.2017: TEUR 22.266). 

Der Rückgang der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (TEUR -13.298) resultiert im Wesentlichen aus 
der laufenden Geschäftstätigkeit.

Der Anstieg der kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerte (TEUR +20.672) resultiert hauptsächlich aus 
einem Anstieg der Forderungen aus Ticketgeldern aus dem Kartenvorverkauf im Segment Ticketing (TEUR +13.604) 
und der Factoringforderungen (TEUR +2.019). 

Der Anstieg der kurzfristigen sonstigen nicht finanziellen Vermögenswerte (TEUR +8.441) umfasst im Wesentli-
chen Umsatzsteuerforderungen.

Der Anstieg der Geschäfts- oder Firmenwerte (TEUR +12.357) resultiert im Wesentlichen aus der Erweiterung des 
Konsolidierungskreises im Segment Live-Entertainment.

VERMÖGENSLAGE
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Konzern-Quartalsmitteilung 

VERÄNDERUNGEN AUF DER PASSIVSEITE 

Der Rückgang der kurzfristigen Verbindlichkeiten umfasst im Wesentlichen geringere Finanzverbindlichkeiten 
(TEUR -26.475), erhaltene Anzahlungen im Segment Live-Entertainment (TEUR -91.421) und Verbindlichkeiten aus 
noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment Ticketing (TEUR -37.888). Dem Rückgang stehen erhöhte Ver-
bindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (TEUR +16.299) gegenüber. 

Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten (TEUR -26.475) haben sich aufgrund von Tilgungen von Finanzkrediten 
und Dividendenzahlungen verringert.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen erhöhten sich um TEUR 16.299 unter anderem aus 
der  Erweiterung des Konsolidierungskreises und im Rahmen der laufenden Geschäftstätigkeit im Segment 
Live-Entertainment.

Die kurzfristigen erhaltenen Anzahlungen (TEUR -91.421) verringerten sich im Wesentlichen aufgrund der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen. Demgegenüber steht ein Anstieg im Rahmen der Erweiterung des Konsolidierungskreises.

Der Rückgang der kurzfristigen sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten (TEUR -39.599) ist überwiegend auf den 
Abbau von Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment Ticketing zurückzuführen. In 
der Regel ergibt sich zum Jahresende aufgrund des starken vierten Quartals saisonal bedingt ein hoher Bestand an 
Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern, der im Laufe des Folgejahres aufgrund der Abrechnung 
und Durchführung der Veranstaltungen abgebaut wird.

Das Eigenkapital erhöhte sich um TEUR 22.592 auf TEUR 416.391. Dem positiven Konzernergebnis steht eine 
Dividendenzahlung an die Aktionäre gegenüber. Die Eigenkapitalquote (Eigenkapital / Bilanzsumme) erhöhte sich auf 
32,4% (Vorjahr: 28,0%).
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Der in der Kapitalflussrechnung ausgewiesene Finanzmittelbestand entspricht den liquiden Mitteln in der Bilanz. Im 
Vergleich zum Stichtag 31. Dezember 2017 hat sich der Finanzmittelbestand um TEUR 156.601 auf TEUR 484.125 
verringert. 

Im Vergleich zum Stichtag 30. September 2017 hat sich der Finanzmittelbestand um TEUR 16.606 erhöht.

Der Rückgang des Cashflows aus laufender Geschäftstätigkeit im Vergleich zum Vorjahreszeitraum von 
TEUR 31.511 um TEUR -95.585 auf TEUR -64.074 resultiert im Wesentlichen aus den Veränderungen der Verbindlich-
keiten (erhaltene Anzahlungen im Segment Live-Entertainment). 

Der negative Cashflow-Effekt aus der Veränderung der Verbindlichkeiten im Vergleich zum Vorjahreszeitraum beträgt 
TEUR -140.353. Dieser umfasst im Wesentlichen den im Periodenvergleich abgebauten Bestand an erhaltenen 
Anzahlungen im Segment Live-Entertainment. Während in den neun Monaten 2017 ein positiver Cashflow-Effekt aus 
erhöhten erhaltenen Anzahlungen aufgrund des Vorverkaufs von publikumsstarken Großtourneen resultierte, führte 
die Durchführung von publikumsstarken Großtourneen im Berichtszeitraum 2018 zu einem negativen Cashflow-Effekt. 

Aufgrund des saisonal sehr hohen Kartenvorverkaufs im vierten Quartal ergibt sich zum 31. Dezember in der Regel 
ein hoher Bestand an Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment Ticketing, der im 
Laufe des Folgejahres aufgrund der Durchführung und Abrechnung vieler Veranstaltungen zu Zahlungsabflüssen von 
Ticketgeldern an die Veranstalter führt.

Der positive Cashflow-Effekt aus der Veränderung der Forderungen von TEUR 19.346 resultiert im Periodenvergleich 
im Wesentlichen aus Veränderungen der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen im Rahmen der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit. Während sich im Vorjahreszeitraum die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen aufgebaut 
haben, verringerten sich diese im Berichtszeitraum. 

Der negative Cashflow aus Investitionstätigkeit hat sich von TEUR -7.943 um TEUR 5.619 auf TEUR -2.323 im 
Wesentlichen aufgrund von Mittelzuflüssen der strategisch begründeten Anteilsreduzierungen im Segment Live-Enter-
tainment verringert. 

Der negative Cashflow aus Finanzierungstätigkeit hat sich von TEUR -106.645 um TEUR 16.164 auf TEUR -90.481 
verringert. Ursächlich waren im Wesentlichen geringere Dividendenzahlungen an Aktionäre (nach der höheren Divi-
dendenzahlung aufgrund einer einmaligen Sonderdividende im Jahr 2017) und höhere Tilgungen von Finanzkrediten. 

Mit der derzeitigen Finanzausstattung kann der Konzern seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommen, sowie die 
geplanten Investitionen und die laufende Geschäftstätigkeit aus eigenen Mitteln finanzieren.

FINANZLAGE
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Die Medusa Music International GmbH, Bremen, hat im Februar 2018 60% der Anteile an dem italienischen Festival- 
und Konzertpromoter Di and Gi S.r.l., Lido di Camaiore, erworben. Gegenstand des Unternehmens ist die Organisation 
und Durchführung von Konzerten. Die Transaktion verschafft dem CTS Konzern Zugang zu einem attraktiven Festival- 
und Künstler-Portfolio, das die bestehenden Aktivitäten des Unternehmens in Italien gezielt ergänzt.

Im April 2018 hat der CTS Konzern seine Marktposition in Italien ausgebaut und sich über die Tochtergesellschaft 
Friends & Partners S.p.A., Mailand, an dem Konzert- und Musicalveranstalter Vivo Concerti S.r.l., Mailand, mit 100% 
beteiligt. Zu den Künstlern, deren Tourneen Vivo Concerti in den vergangenen Jahren in Italien organisierte, zählen 
sowohl internationale Acts wie Evanescence, David Guetta, Demi Lovato, Tokio Hotel, Sam Smith, Brian Wilson und 
Hans Zimmer als auch regionale Stars wie Benji & Fede, Mannarino und Thegiornalisti.

Im Mai 2018 hat der CTS Konzern über die Tochtergesellschaft Medusa Music International GmbH, Bremen, 63,5% 
der Anteile am spanischen Konzert- und Festival-Veranstalter BIG TOURS S.L., Barcelona, übernommen. Mit dieser 
Akquisition treibt der CTS Konzern seine Internationalisierung weiter voran und ist nunmehr auch in Spanien im Seg-
ment Live-Entertainment vertreten. Das Management Team von BIG TOURS S.L. bringt unter der Marke Doctor Music 
seit mehr als 35 Jahren die größten Stars der internationalen Rock- und Pop-Szene auf die spanischen Bühnen. 

SONSTIGE WESENTLICHE EREIGNISSE IM BERICHTSZEITRAUM

Nach dem Abschlussstichtag haben sich keine berichtspflichtigen Ereignisse ergeben.

EREIGNISSE NACH DEM ABSCHLUSSSTICHTAG
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Wie bereits im Geschäftsbericht 2017 dargestellt, rechnet der CTS Konzern für das Geschäftsjahr 2018 sowohl im 
Konzern, als auch in den Segmenten mit Steigerungen bei den Umsatz- und Ergebniskennzahlen. Diese Prognose 
wird nicht zuletzt dadurch gestützt, dass sich die Wachstumsdynamik im dritten Quartal erhöht hat und im vierten Quar-
tal in vielen Ländern diverse attraktive Vorverkaufsstarts stattfinden.

Ein wesentlicher Erfolgstreiber bleibt in diesem Zusammenhang das Online-Ticketing. Obwohl in vielen Ländern – 
auch aufgrund der Fußball-Weltmeisterschaft – in der ersten Jahreshälfte deutlich weniger Großtourneen in den Vor-
verkauf gingen als im Vorjahreszeitraum, erhöhte sich die Web-Ticketmenge in den ersten neun Monaten um rund 9%.

Der CTS Konzern profitiert in diesem Zusammenhang von der zunehmenden Popularität digitaler Angebote und seinen 
andauernden Investitionen in mobile Lösungen, Apps und Social Media. Neben hochperformanten Ticketingsystemen 
bietet das Unternehmen maßgeschneiderte Produkte, die den zunehmend anspruchsvoller werdenden Bedürfnis-
sen von Veranstaltern und Endkunden gerecht werden – von weltweiten exklusiven Presales für Fanclubs bis hin zu 
Ticketpersonalisierungslösungen.

Weitere strategische Schwerpunkte im Segment Ticketing liegen auf der Weiterentwicklung der E-Commerce-Lösun-
gen, sowie auf der Nutzung und Analyse von Big Data. Mit EVENTIM Analytics verfügt der Konzern über ein im Markt 
etabliertes Tool, das den Geschäftskunden aus allen Event-Bereichen deutliche Effizienzsteigerungen und Erkenntnis-
gewinne in vielen relevanten Feldern ermöglicht. 

Das Segment Live-Entertainment verzeichnete sowohl beim Umsatz als auch beim Ergebnis auf Basis deutlich zwei-
stelliger Wachstumsraten Rekordzahlen. Nach den jüngsten Akquisitionen in Italien und Spanien ist der CTS Konzern 
auch in diesem Geschäftsfeld offen für weitere Übernahmen und strategische Partnerschaften. Ziel ist es, Künstlern 
aus aller Welt nach Möglichkeit internationale Tourneemöglichkeiten anzubieten. Zudem investiert das Unternehmen 
fortlaufend in neue Content-Formate wie etwa das „New Horizons“-Festival, das im zweiten Jahr seines Bestehens 
30% mehr Besucher verzeichnete als bei seiner Debutausgabe 2017.

Der CTS Konzern prüft in beiden Segmenten, sowohl in bestehenden, als auch in weiteren Märkten fortlaufend 
Kooperations- und Akquisitionsmöglichkeiten. Im Zuge der strategischen Ausrichtung einer weiteren Ergebnis- und 
Margenverbesserung steht die Verbesserung der Nettoergebnismarge im Vordergrund; aus diesem Grund können 
Gesellschaftsanteile an konsolidierten Gesellschaften aufgestockt bzw. reduziert werden.

Im Berichtszeitraum ergeben sich gegenüber den Ausführungen zur voraussichtlichen Konzernentwicklung im 
Geschäftsbericht 2017 keine wesentlichen Änderungen.

RISIKO- UND CHANCENBERICHT

Vor dem Hintergrund des bestehenden Risikomanagementsystems sind die Risiken im CTS Konzern begrenzt und 
überschaubar. Es sind keine Risiken erkennbar, die künftig eine Bestandsgefährdung erwarten lassen. Die Aussagen 
des Risiko- und Chancenberichts im Geschäftsbericht 2017 sind weiterhin gültig.

AUSBLICK

11



Konzern-Quartalsmitteilung  |  Konzernbilanz  

KONZERNBILANZ ZUM 30. SEPTEMBER 2018 

AKTIVA 30.09.2018 31.12.2017

[TEUR] [TEUR]

Kurzfristige Vermögenswerte
Liquide Mittel 484.125 640.726
Wertpapiere und sonstige Vermögensanlagen 5.935 837
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 47.243 60.541
Forderungen gegen verbundene und at equity bilanzierte Unternehmen 760 2.218
Vorräte 4.308 4.600
Geleistete Anzahlungen 49.462 46.084
Forderungen aus Ertragsteuern 5.952 6.141
Sonstige finanzielle Vermögenswerte 137.466 116.795
Sonstige nicht finanzielle Vermögenswerte 45.580 37.140
Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt 780.831 915.080

Langfristige Vermögenswerte
Geschäfts- oder Firmenwerte 309.196 296.839
Sonstige immaterielle Vermögenswerte 109.019 112.722
Sachanlagevermögen 33.110 31.224
Finanzanlagen 1.112 1.815
Anteile an at equity bilanzierten Unternehmen 19.308 19.294
Ausleihungen 0 3.767
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 146 20
Sonstige finanzielle Vermögenswerte 7.262 4.605
Sonstige nicht finanzielle Vermögenswerte 1.122 1.000
Latente Steuern 22.852 18.993
Langfristige Vermögenswerte, gesamt 503.126 490.278

Aktiva, gesamt 1.283.957 1.405.358
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Konzern-Quartalsmitteilung    |   Konzernbilanz  

PASSIVA 30.09.2018 31.12.2017

[TEUR] [TEUR]

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Finanzverbindlichkeiten 32.943 59.418
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 120.187 103.889
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen und at equity bilanzierten Unternehmen 671 554
Erhaltene Anzahlungen 195.034 286.454
Sonstige Rückstellungen 7.806 7.884
Steuerschulden 47.112 37.568
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 293.426 333.024
Sonstige nicht finanzielle Verbindlichkeiten 59.638 64.642
Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt 756.817 893.433

Langfristige Verbindlichkeiten
Finanzverbindlichkeiten 82.418 87.781
Erhaltene Anzahlungen 1.450 1.132
Sonstige Rückstellungen 4.598 4.598
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 212 260
Pensionsrückstellungen 9.017 9.925
Latente Steuern 13.053 14.429
Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt 110.749 118.125

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 96.000 96.000
Kapitalrücklage 1.890 1.890
Gesetzliche Rücklage 7.200 7.200
Gewinnrücklage 280.069 266.993
Übrige Rücklagen -1.073 -2.278
Eigene Anteile -52 -52
Summe Eigenkapital der Aktionäre der CTS KGaA 384.034 369.753
Nicht beherrschende Anteile 32.358 24.047
Eigenkapital, gesamt 416.391 393.800

Passiva, gesamt 1.283.957 1.405.358
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

01.01.2018 
- 30.09.2018

01.01.2017 
- 30.09.2017

[TEUR] [TEUR]

Umsatzerlöse 922.538 744.773 1

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen -704.556 -548.754 1

Bruttoergebnis vom Umsatz 217.982 196.019 1

Vertriebskosten -67.605 -62.037
Allgemeine Verwaltungskosten -48.880 -46.259
Sonstige betriebliche Erträge 21.711 16.625
Sonstige betriebliche Aufwendungen -11.776 -13.583
Betriebsergebnis (EBIT) 111.432 90.764 1

Erträge / Aufwendungen aus Beteiligungen 455 15
Erträge / Aufwendungen aus at equity bilanzierten Unternehmen 1.608 1.860
Finanzerträge 4.091 7.222
Finanzaufwendungen -3.993 -4.061
Ergebnis vor Steuern (EBT) 113.593 95.801 1

Steuern -36.282 -31.461 1

Jahresüberschuss 77.311 64.341 1

Zurechnung des Jahresüberschusses auf die
    Aktionäre der CTS KGaA (Konzernüberschuss) 63.444 60.500 1

    Nicht beherrschenden Anteile 13.867 3.840 1

Ergebnis je Aktie (in EUR); unverwässert (= verwässert) 0,66 0,63
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien; unverwässert (= verwässert) 96 Mio. 96 Mio.

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM  
01. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2018 
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzern-Gesamtergebnisrechnung

01.01.2018 
- 30.09.2018

01.01.2017  
- 30.09.2017

[TEUR] [TEUR]

Jahresüberschuss 77.311 64.341 1

Neubewertungen der Nettoschuld aus leistungsorientierten Versorgungsplänen 858 1.473
Posten, die anschließend nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 858 1.473
Gewinne und Verluste aus der Umrechnung der Abschlüsse ausländischer Tochterunternehmen 1.647 -3.076
Veränderungen aus zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Vermögenswerten 0 2
Veränderung der beizulegenden Zeitwerte von Derivaten in Cashflow Hedges 13 41
Anteil am sonstigen Ergebnis (Währungskursveränderungen), der auf at equity bilanzierte  
Beteiligungen entfällt 13 -447
Posten, die anschließend in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 1.673 -3.480
Sonstiges Ergebnis (netto) 2.531 -2.007
Gesamtergebnis 79.842 62.334 1

Zurechnung des Gesamtergebnisses auf die
Aktionäre der CTS KGaA 64.660 58.733 1

Nicht beherrschenden Anteile 15.182 3.601 1

1   Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM  
01. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2018 
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

01.07.2018 
- 30.09.2018

01.07.2017 
- 30.09.2017

[TEUR] [TEUR]

Umsatzerlöse 315.932 256.261 1

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen -242.996 -197.139 1

Bruttoergebnis vom Umsatz 72.936 59.122 1

Vertriebskosten -23.079 -19.906
Allgemeine Verwaltungskosten -16.866 -15.669
Sonstige betriebliche Erträge 6.820 7.115
Sonstige betriebliche Aufwendungen -3.711 -4.748
Betriebsergebnis (EBIT) 36.100 25.913 1

Erträge / Aufwendungen aus Beteiligungen 55 0
Erträge / Aufwendungen aus at equity bilanzierten Unternehmen 476 455
Finanzerträge 175 340
Finanzaufwendungen -786 -1.803
Ergebnis vor Steuern (EBT) 36.020 24.906 1

Steuern -11.097 -7.729 1

Jahresüberschuss 24.922 17.176 1

Zurechnung des Jahresüberschusses auf die
     Aktionäre der CTS KGaA (Konzernüberschuss) 19.535 13.429 1

     Nicht beherrschenden Anteile 5.387 3.748 1

Ergebnis je Aktie (in EUR); unverwässert (= verwässert) 0,20 0,14
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien; unverwässert (= verwässert) 96 Mio. 96 Mio.

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM  
01. JULI BIS 30. SEPTEMBER 2018 
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzern-Gesamtergebnisrechnung

01.07.2018 
- 30.09.2018

01.07.2017  
- 30.09.2017

[TEUR] [TEUR]

Jahresüberschuss 24.922 17.176 1

Neubewertungen der Nettoschuld aus leistungsorientierten Versorgungsplänen 84 269
Posten, die anschließend nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 84 269
Gewinne und Verluste aus der Umrechnung der Abschlüsse ausländischer Tochterunternehmen 1.054 -1.912
Veränderungen aus zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Vermögenswerten 0 -14
Veränderung der beizulegenden Zeitwerte von Derivaten in Cashflow Hedges -26 61
Anteil am sonstigen Ergebnis (Währungskursveränderungen), der auf at equity bilanzierte  
Beteiligungen entfällt -26 -192
Posten, die anschließend in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 1.002 -2.058
Sonstiges Ergebnis (netto) 1.086 -1.789
Gesamtergebnis 26.008 15.387 1

Zurechnung des Gesamtergebnisses auf die
Aktionäre der CTS KGaA 20.456 12.020 1

Nicht beherrschenden Anteile 5.553 3.367 1

1   Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM  
01. JULI BIS 30. SEPTEMBER 2018 
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Konzern-Quartalsmitteilung   |  Entwicklung des Konzerneigenkapitals  

1   Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe

ENTWICKLUNG DES KONZERNEIGENKAPITALS

Eigenkapital der Aktionäre der CTS KGaA
Übrige Rücklagen

Gezeichne-
tes Kapital

Kapital-
rücklage

Gesetzliche 
Rücklage

Gewinn   - 
rück lage

Währungs-
umrech-

nung

Zum beizu-
legenden 
Zeitwert 

bewertete 
finanzielle 

Vermö-
genswerte

Siche-
rungs-
instru-
mente

At equity 
bilanzierte 
Unterneh-

men

Neubewer-
tungen der 

Netto-
schuld aus 
leistungs-

orientierten 
Versor-

gungsplä-
nen

Eigene 
Anteile

Summe Eigen-
kapital der 

Aktionäre der 
CTS KGaA

Nicht be-
herrschende 

Anteile
Eigenkapital, 

gesamt

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR]
Stand 01.01.2017 96.000 1.890 7.200 250.728 4.102 14 -3 -1.242 -3.052 -52 355.586 29.428 385.013
Konzernüberschuss 0 0 0 60.500 1 0 0 0 0 0 0 60.500 1 3.840 1 64.341 1

Sonstiges Ergebnis 0 0 0 0 -2.168 2 47 -447 799 0 -1.767 -239 -2.007
Gesamtergebnis 58.733 1 3.601 1 62.334 1

Dividenden 0 0 0 -94.071 0 0 0 0 0 0 -94.071 -3.596 -97.668
Änderungen im 
Konsolidierungs-
kreis 0 0 0 -1.850 0 0 0 0 0 0 -1.850 -3.223 1 -5.073 1

Stand 30.09.2017 96.000 1.890 7.200 215.307 1 1.934 16 45 -1.689 -2.253 -52 318.397 1 26.209 1 344.606 1

Stand 31.12.2017 96.000 1.890 7.200 266.993 1.571 12 -18 -2.084 -1.759 -52 369.753 24.047 393.800
Anpassungen 
IFRS 9 0 0 0 -600 0 -12 0 0 0 0 -612 -206 -818
Stand 01.01.2018 96.000 1.890 7.200 266.394 1.571 0 -18 -2.084 -1.759 -52 369.142 23.841 392.982
Konzernüberschuss 0 0 0 63.444 0 0 0 0 0 0 63.444 13.867 77.311
Sonstiges Ergebnis 0 0 0 0 677 0 -1 13 528 0 1.217 1.314 2.531
Gesamtergebnis 64.660 15.182 79.842
Dividenden 0 0 0 -56.635 0 0 0 0 0 0 -56.635 -4.402 -61.037
Änderungen im 
Konsolidierungs-
kreis 0 0 0 6.866 0 0 0 0 0 0 6.866 -2.262 4.604
Sonstige  
Änderungen 0 0 0 0 -283 0 0 283 0 0 0 0 0
Stand 30.09.2018 96.000 1.890 7.200 280.069 1.964 0 -19 -1.788 -1.231 -52 384.034 32.358 416.391
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzernkapitalflussrechnung  

VERKÜRZTE KONZERNKAPITALFLUSSRECHNUNG FÜR DIE ZEIT  
VOM 01. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2018 

1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der FKP SCORPIO Gruppe

01.01.2018  
- 30.09.2018

01.01.2017  
- 30.09.2017

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit
[TEUR] [TEUR]

Jahresüberschuss 77.311 64.341 1

Abschreibungen auf das Anlagevermögen 26.524 26.691 1

Veränderung Pensionsrückstellungen -908 -1.529
Latenter Steueraufwand / -ertrag -5.137 -5.381 1

Cashflow 97.790 84.121 1

Sonstige zahlungsunwirksame Vorgänge -3.419 -6.379 1

Gewinn / Verlust aus Anlagenabgängen -3.540 147
Zinsaufwendungen / -erträge 1.804 2.212
Steueraufwand 41.419 36.842
Erhaltene Zinsen 368 274
Gezahlte Zinsen -1.417 -1.748
Gezahlte Ertragsteuern -26.310 -27.838
Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Vorräte 512 1.741 1

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der geleisteten Anzahlungen -1.125 -9.662
Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Wertpapiere und sonstigen Vermögensanlagen -3.579 -6.496
Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Forderungen und sonstigen Vermögenswerte -2.981 -22.327
Erhöhung (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen -6.078 -2.211
Erhöhung (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten -157.517 -17.164 1

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -64.074 31.511
Cashflow aus Investitionstätigkeit -2.323 -7.943
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -90.481 -106.645
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands -156.878 -83.077
Wechselkursbedingte Veränderung des Finanzmittelbestands 278 -3.044
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 640.726 553.640

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 484.125 467.519
Zusammensetzung des Finanzmittelbestands

Liquide Mittel 484.125 467.519
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 484.125 467.519
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ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN

Diese Konzern-Quartalsmitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen 
der Unternehmensleitung der CTS KGaA beruhen. Diese Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen beruhen, 
sind durch Formulierungen wie „glauben“, „annehmen“ und „erwarten“ und ähnliche Begriffe gekennzeichnet. Auch 
wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und Schätzungen zutreffend sind, können die 
künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von diesen Annahmen und Schätzungen 
aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise die Veränderung der 
gesamtwirtschaftlichen Lage, der gesetzlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen in Deutschland und der EU 
sowie Veränderungen in der Branche gehören. Die CTS KGaA übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung 
dafür, dass die künftige Entwicklung und die künftig erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit den in dieser Konzern-
Quartalsmitteilung geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen werden. Es ist von der CTS KGaA weder 
beabsichtigt, noch übernimmt die CTS KGaA eine gesonderte Verpflichtung, zukunftsbezogene Aussagen zu aktuali-
sieren, um sie an Ereignisse oder Entwicklungen nach dem Datum dieses Berichts anzupassen.

Der Konzernabschluss wird in Euro aufgestellt. In der Konzern-Quartalsmitteilung sind alle Beträge jeweils für sich 
kaufmännisch auf Tausend Euro gerundet. Aufgrund der Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht 
genau zur angegebenen Summe addieren lassen.

Die Konzern-Quartalsmitteilung liegt ebenfalls in englischer Übersetzung vor; bei Abweichungen geht die deutsche 
Fassung der Konzern-Quartalsmitteilung der englischen Übersetzung vor. Sie steht in beiden Sprachen im Internet 
unter www.eventim.de zum Download bereit.
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